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Asquiths Rede
und ihre Wirkung

Jn einem durch das Signum als offiziös gekenn
eichneten Berliner Telegramm der Köl niſchen Zei
un g ſpricht ſich die verantwortliche Stelle unſerer aus
wärtigen Politik über den jetzigen Stand der Marokkover
handlungen wie folgt aus

Es liegt auf der Hand daß die Sprache der engliſchen und
namentlich der franzöſiſchen Blätter am geſtrigen Tage wo ſie
ihrem Ziele nahe zu ſein glaubten alles Maß der Polemik über
ſchritt und es war geboten daß die deutſche Preſſe
auf ihrer Hut war undfeſt und ſcharf ohne Ner
voſität blieb Eine ſolche Haltung iſt ganz vereinbar mit
einem durchaus beſtimmten und feſten Beharren auf dem deut
ſchen Standpunkte den man da über die Einzelheiten der Ver
handlungen nichts bekannt gegeben wird nur dahin kennzeichnen
kann daß die Veränderungen die durch das Vorgehen Frank
reichs in Marokko herbeigeführt worden ſind notwendig auch
Aenderungen in der Haltung Deutſchlands herbeiführen müſſen
So ſehr die Anſichten in der deutſchen Preſſe im einzelnen auch
auseinandergehen mögen darüber herrſcht vollkommene Ueber
einſtimmung daß die Regierung richtig gehandelt hat als ſie
durch eine Tat die Sendung des Panthers die marokka
niſche Frage in ſolcher Weiſe in Fluß brachte daß nun auf
irgendeine Weiſe eine dauernde Löſung gefunden werden muß
Daß das nicht leicht ſein wird iſt uns vollſtändig klar und ebenſo
daß wir im Laufe der Verhandlungen noch oft wenigſtens in
den Spalten der Preſſe eine aufſteigende und niederſteigende
eine friedliche und kriegeriſche Vewegung werden zu verzeichnen
haben Je ruhiger zugleich aber auch beſtändiger wir in
Deutſchland demgegenüber bleiben deſto wirkſamer wird das
für den Eindruck im Auslande ſein und deſto weniger wird
man dort die Hoffnung haben können durch künſtliche Manöver
oder durch direkte Bedrohungen etwas auszurichten und Deutſch
land von der nachdrücklichen Betreibung ſeiner Jntereſſen abzu

halten

Die Erklärung des engliſchen Premierminiſters
im Anterhanſe

Die mit großer Spannung erwartete Stellungnahme
des engliſchen Premierminiſters As quith zu der ſich in der
Debatte über das Budget der auswärtigen Angelegenheiten
willkommene Gelegenheit bot iſt geſtern erfolgt Man wird
nach Durchſicht des Londoner Telegramms zugeben müſſen
daß die Rede des engliſchen Premierminiſters zwar ernſt
aber um mehrere Grad friedlicher und optimiſtiſcher
gehalten war als die Fanfare des engliſchen Schatzſekretärs
gegen die im Laufe der geſtrigen Unterhausdebatte Ram
ſay Macdonald der Vertreter der engliſchen Arbeiter
partei aufs ſchärfſte proteſtierte und die Ramſay Macdonald
allerdings unter lautem Widerſpruch der Liberalen und

Unioniſten aufs lebhafteſte bedauerte
Nachſtehend einige Sätze aus der von Asquith verleſenen

Erklärung
Zwiſchen Frankreich und Deutſchland ſind Beſprechungen

im Gange Wir nehmen keinen Teil an dieſen Beſprechungen
Der Verhandlungsgegenſtand mag die eng
liſchen Jntereſſen nicht berühren Solange wir
nicht das Endreſultat kennen können wir über dieſen Punkt
keine abſchließende Meinung ausdrücken Aber es iſt unſer
Wunſch daß die Unterredungen zu einer für beide Parteien
ehrenvollen und befriedigenden Vereinbarung führen
möchten von der die britiſche Regierung aufrichtig ſagen
kann daß ſie den britiſchen Jntereſſen in keiner Weiſe prä
judiziert Wir glauben daß dies vollſtändig möglich iſt und
hegen den ernſten und ehrlichen Wunſch daß es erreicht wer
en möge Die Marokkofrage ſelbſt ſtarrt von Schwierig

teiten aber außerhalb Marokkos in anderen Teilen von
Weſtafrika denken wir nicht daran eine Einmiſchung in
territoriale Abmachungen zu verſuchen die von den näher

ntereſſierten für zweckmäßig erachtet werden Die Behaup
hang daß wir uns in dieſer Weiſe eingemiſcht und den Ver
handlungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland präjudiziert
hätten iſt tatſächlich eine böswillige Erfindung ohne eine
pur von Begründung Wir haben es von Anfang an für

richtig gehalten es klarzulegen daß wenn eine Vereinba
rung der erwähnten Art nicht zuſtande käme wir einen
aktiven Anteil an der Erörterung der Lage nehmen müßten

as wäre unſer Recht als Signatarmacht des Algecirasver
rages es könnte unſere Verpflichtung ſein nach den Beſtim

mungen unſeres Abkommens mit Frankreich aus dem Jahre
04 und es könnte unſere Schuldigkeit ſein zur Verteidigung

er durch die weitere Entwicklung direkt berührten engliſchen
Jttereſſen Es hat Zeiten gegeben wo wir nicht ſicher
waren wieweit das voll verſtanden wurde Jch freue mich
agen zu können daß wir jetzt vollſtändig darüber beruhigt
W Die Erklärung die ich vor mehr als drei Wochen hier
ß gegeben habe und die kürzliche Rede des Schatzkanzlers
rigen es wie ich hoffe und glaube vollſtändig klargeſtellt
aß wir keine beherrſchende oder überragende Stellung bean

en ſondern nur die Stellung einer Partei die an jeder
e öglichen Entwicklung und auch daran intereſſiert iſt daß
werd Löſung der gegenwärtigen Schwierigkeiten gefunden
ſein e Nach unſerm Urteil würde es ein ſchwerer Fehler
laſt und geweſen n einer ſolchen Situation ihren Lauf zu
g en bis die Geltendmachung unſeres derer an ihr in

ne des vorausgegangenen Stillſchwe gen Ueberraſchung
die Erbitterung hervorgerufen hätte in dem Augenblick wo
Aeſe Geltendmachung zu einer gebieteriſchen Notwendigkeit

Halle a S

geworden wäre Dagegen haben wir uns wie ich glaube
durch die bisherigen Erklärungen genügend geſichert

Wien 28 Juli Die geſtrige Rede des engliſchen Pre
mierminiſters As quith wird ſeitens der hieſigen Preſſe
höchſt günſtig beurteilt So ſchreibt die Wiener
Reichspoſt Die Erklärung des Herrn Asquith iſt geeignet
die öffentliche Meinung die durch die Kampfrede Lloyd
Georges beunruhigt wurde wieder zu beruhigen Man hofft
daß die Rede auch auf den Gang der deutſch franzöſiſchen
Beſprechungen fördernd einwirken wird

D London 28 Juli
Jn parlamentariſchen Kreiſen wird die Erklärung

des Premierminiſters über Marokko dahin ge
deutet daß England ſeinen ganzen Einfluß aufs
zubieten gedenkt um eine Schadloshaltung
Deutſchlands innerhalb Marokkos zu ver
hindern

Jm übrigen hat die Erklärung trotz der darauffolgen
den Fanfare des Oppoſitionsführers Balfour in vielem
beruhigend und abkühlend gewirkt Selbſt die
extreme Jingopreſſe beginnt ihre herausfordernde und über
hebende Tonart bedeutend zu mäßigen

Generalmarſch und Friedensſchalmei
Jn den heute von franzöſiſcher Seite vorliegenden Mel

dungen in denen teils Generalmarſch geſchlagen
teils leiſe Töne auf der Friedensſchalmei geſpielt
werden ſpiegelt ſich noch nicht der Eindruck von Asquiths
Rede wieder Wäre das der Fall dann würde man auf
franzöſiſcher Seite vermutlich etwas zurückhaltender mit den
Mobilmachungsnachrichten in denen jeder unſchwer ein
durchſichtiges Manöver erkennen wird geweſen ſein Man
depeſchiert uns

HTB Paris 28 Juli Privat Telegr
Das Journal bringt folgende auſſehenerregende
Auslaſſung Obgleich die auswärtige Lage zu keinerlei
Beunruhigung Veranlaſſung gibt hat die Regierung
doch umfaſſende Maßregeln getroffen wie ſie ſie in
ſchwierigſten Augenblicken jedesmal trifft So haben
die Kavallerieregimenter die als Deckung der Armee
dienen Befehl erhalten bereit zu ſein beim erſten
Signal ins Feld zu rücken Die Forts an der Oſtgrenze
ſind mit neuem Material verſehen worden das nachts in
diskreter Weiſe dorthin geſchafft wurde Die Truppen
teile der Provinzkorps die während der Winzerunruhen
nach der Champagne entſandt worden waren ſind eiligſt
in ihre Garniſonen zurückgekehrt und drei Militärzüge
haben den Pariſer Oſtbahnhof in der Nacht vom Mitt
woch zum Donnerstag verlaſſen

Ein anderes Telegramm das aus derſelben Quelle
ſtammt beſagt

S Paris 28 Juli
Wie die Blätter berichten hat der zum Oberbefehlshaber

der Armee des Oſtens in Ausſicht genommene General
Joffer noch 5 Jahre vor ſich bevor er die Alters
grenze erreicht Er gehört dem Geniekorps an und hat
ſich beſonders bei den Kämpfen auf Madaogaskar hervor
getan

Viel friedlicher und die Verhältniſſe wohl richtiger
taxierend lautet dagegen die nachſtehende Depeſche des Pa
riſer Matin

Man verſichert uns daß ſich Herr v Kiderlen
Wächter darüber klar geworden iſt daß ſeine An
ſprüche auf Franzöſiſch Kongo doch etwas
übertrieben waren und daß der Staatsſekretär von
Kiderlen dem franzöſiſchen Botſchafter in Berlin Cambon
bei Gelegenheit der letzten Unterredung mitteilte daß ſich
Deutſchland auch mit einem Teil des Küſtengebiets
einſchließlich Libreville und Loango begnügen werde Herr
v Kiderlen ſoll aber wie das genannte Blatt weiter be
richtet gewiſſe neue Bedingungen aufgeführt
haben über die noch zu verhandeln iſt Die öffentliche Mei
nung in Frankreich wünſcht daß die Beſprechungen zum
Ziele führen und lehnt ſich nicht auf daß Deutſchland Kom
penſationen erhält aber mit dem Vorbehalt daß Frank
reich vollſtändige Aktionsfreiheit in Ma
rokkobehält Aber die neuen Vorſchläge des Herrn von
Kiderlen ſeien zu nachteilig als daß Frankreich ſie an
nehmen könnte doch beginnt man die Lage mit größerem Op
timismus anzuſehen Frankreich wünſcht daß ſeine Vor
ſchläge auch von der großen Mehrheit beider Völker gebilligt
werden

S Paris 28 Juli
Der Miniſter des Aeußern de Selves hatte geſtern

abend eine längere Beſprechung mit dem Kabinettschef
Caillaux über die Marokkofrage Nach der
Konferenz erklärte der Miniſterpräſident dem Petit Pari
ſien zufolge

Mehr als je dränge ſich die Notwendigkeit der Sicher
heit und Kaltblütigkeit auf man müſſe die Ueberzeugung
haben daß zwei große Nationen ſich verſtändigen können
und müſſen
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Freitag den 28 Juli 1911

Abtretung Togos an Frankreich
Paris 27 Juli Der Temps ſchreibt über die Berliner

Verhandlungen
Wenn wir recht berichtet ſind dreht das Geſpräch ſich noch

immer um die Ausdehnung der Zugeſtändniſſe die Deutſchland
im Austauſch gegen den Verzicht auf ſeine politiſchen Jntereſſen
in Marokko von uns fordert Dieſe Zugeſtändniſſe können auch
den Namen von Austauſchen tragen da im Geiſte des Berliner
Kabinetts die Abtretung der deutſchen Kolonie Togo und ge
wiſſer Striche Kameruns an Frankreich die übertriebenen An
ſuchen kompenſieren würde die man betreffs der Kongokolonie
an uns ſtellt Die Unterredungen zwiſchen unſerem Botſchafter
und Herrn v Kiderlen ſind in den letzten Tagen zwar etwas
herzlicher geworden aber ſie haben die Sache nicht viel gefördert

Stimmungsbilder von der Marokkoküſte
Die Londoner Daily Expreß bringt von der Marokkaner

küſte folgendes Stimmungsbild das zwar nicht den Nagel auf
den Kopf trifft das aber trotzdem nicht ohne einen gewiſſen
pikanten Reiz geſchrieben iſt

Daß die Ankunft des Panther zu großem Jubel der
Eingeborenen Veranlaſſung gegeben hat war ſelbſtverſtändlich
Der glühendſte Anhänger der Franzoſen in Marokko kann
ſich der Tatſache nicht verſchließen daß man den
bitterſten Haß gegen ſie hegt von einem Ende
des Landes bis zum andern Jsch könnte Seiten
füllen mit den lächerlichen Fabeln die mir die Mauren auf
dem Marſche nach Fez ganz feierlich über die n auf
gebunden haben Und dieſer Haß und Abſcheu erklären den
Jubel der von Tanger bis Tarudant ausbrach als der
Panther nach Agadir kam Die Deutſchen ſind willkommen

weil man ſie als die Feinde der Franzoſen betrachtet Sie
ſind ſo willkommen daß falls ſie morgen Truppen landeten
dieſe mit Freudenfeſten ſtatt mit Kugeln begrüßt würden
Einige Offiziere die ans Land kamen um einen Gang durch
das Städtchen zu machen wurden mit Schafen und Ochſen be
ſchenkt Ein Maure ſchilderte ſie mir heute als blondhaarig
wie die Engländer und mit goldenen Röcken bekleidet Die
Mauren ſind hocherfreut Die an der Küſte hauſenden Eng
länder hören es mit bewunderndem Neide Die Franzoſen ſind
natürlich wütend Durch einen merkwürdigen Zufall iſt der
Funkenapparat der nominell der mauriſchen Regierung gehört
aber tatſächlich von franzöſiſchen Beamten gehandhabt wird
ſeit dem 10 Juli geſchloſſen Die deutſchen Berichterſtatter und
Geſchäftsagenten die mit Berlin verkehren möchten müſſen
das daher über Tenerife beſorgen Frankreich oder ſeine Ver
treter in den marokkaniſchen Küſtenſtädten blicken nach Eng
land Jch hörte heute eine Unterredung zwiſchen einem fran
zöfiſchen Zollbeamten und einem deutſchen Händler die be
zeichnend iſt für die Haltung der beiden Völker Jhr habt
nicht den franzöſiſchen Widerſtand zu fürchten meine Freunde
ſagte der Franzoſe Was uns anbelangt was liegt uns daran
ob Deutſchland ſeinen Finger in die Paſtete ſteckt Keinen
Heller Uns geht es nichts an Aber ihr habt mit England
zu rechnen Glaubt ihr daß es Deutſchland erlauben wird
ſich eines Hafens an der atlantiſchen Küſte zu bemächtigen
Allerdings erwiderte der Deutſche ohne eine Miene zu ver

ziehen Aber beſter Herr das iſt ja Unſinn geſtikulierte
der Franzoſe Ueberlegen Sie doch nur Die Engländer
haben eure Verſuche überall gehindert nicht weil ſie das An
wachſen eures Geſchäftes fürchten ſondern weil ſie nicht ge
ſtatten können daß Deutſchland einen Seehafen erlangt Jſt
das nicht ſo Der Deutſche räumte das ein Dann werden
ſie euch natürlich doch nicht Agadir nehmen laſſen Wir
werden aber Agadir beſitzen Dann wird man euch einen
ſchweren Preis zahlen laſſen Wir werden ihn ſchon zahlen
Aber aber aber rief der Franzoſe Das wird Krieg be

deuten Jhr werdet vielleicht mit Frankreich und England
kämpfen müſſen Der Deutſche lächelte ein klein wenig drehte
ſeinen Schnurrbart aufwärts und ſagte ganz trocken Nun
dann kämpfen wir eben

t

Sine Ausweisung
tt Der Beſuch franzöſiſcher Arbeiterver

treter in Berlin hat zu einem Zwiſchenfall geführt
der zu mancherlei Auseinanderſetzungen Anlaß gibt Der
Polizeipräſident von Berlin hat das Aus weiſungsver
fahren gegen den franzöſiſchen Staatsangehörigen
George Yvetot von der Confédération generale du tra
vail angeordnet weil er die ihm und den anderen Mitglie
dern des franzöſiſchen Syndikats gewährte Gaſtfreund
ſchaft dadurch verletzt hat daß er in der am 24 d M im
Gewerkſchaftshauſe in Berlin arrangierten Begrüßungsfeier
Ausführungen gemacht hat die geeignet waren die deutſchen
Staatseinrichtungen herabzuſetzen und die Sicherheit des
deutſchen Reiches zu gefährden Ypetot hat es für geraten
gehalten Berlin ſchleunigſt zu verlaſſen bevor er wegen
ſeiner Ausführungen zur Verantwortung gezogen werden
konnte

Wir wiſſen uns gewiß frei von jeder Vorliebe für das
polizeiliche Ausweiſungsverfahren und ſind bereit jede durch
den Zwang der Dinge nicht gebotene rigoroſe oder ſchikanöſe
Handhabung der Ausweiſungsbefugnis auf das ſchärfſte zu
kritiſieren Jm vorliegenden Falle aber müſſen wir ent
gegen dem Lamento der ſozialdemokratiſchen Preſſe aus
prechen die Ausweiſung war berechtigt Herr

4



vetot hat es ſich ſelbſt zuzuſchreiben wenn gegenn eingeſchritten worden iſt Jn der Rede die er in Er
widerung auf die Begrüßungsanſprachen der Berliner Ge
noſſen hielt hat er nach dem Zeitungsbericht ausgeführt

Wenn die Regierungen es verſuchen ſollten die Völker
gegeneinander zu hetzen und eine Nation gegen die andere
in den Kampf zu treiben ſo werden wir zeigen daß die
Völker ſchönere Aufgaben zu erfüllen haben Verſucht es
einmal ihr Schafsköpfe ein Volk gegen das andere auf
zuhetzen ein Volk gegen das andere zu bewaffnen ihr werdet
ſehen ob die Völker nicht einen ganz anderen Gebrauch von
den Waffen machen werden die ihr ihnen in die Hand gebt
Wartet ab ob die Völker nicht einen ganz anderen Feind be
kämpfen werden als ihr glaubt

Die bei der Feier anweſenden deutſchen ſozialdemokrati
ſchen Arbeitervertreter haben ſo meldet der Bericht dieſen
Ausführungen ſtürmiſchen demonſtrativen Bei
fall geſpendet Sie ſind ſich wohl im Augenblick nicht dar
über klar geworden daß die Zuſtimmung zu derartigen anti
militariſtiſchen Kundgebungen im ſchärfſten Wider
ſpruch zu den Erklärungen ſteht die von den Wortführern
der Sozialdemokratie auf die Frage wie ſich die Sozialdemo
kraten im Falle eines Krieges verhalten würden abgegeben
worden ſind Noch im Frühjahr dieſes Jahres hat Abg
Noske im Reichstage es als ſelbſtverſtändlich bezeichnet
daß die Anhänger der Sozialdemokratie wenn es zum
Kriege komme die Flinte auf die Schulter nehmen und das
Vaterland verteidigen würden Zu ſolcher Verſicherung paßt
ſehr ſchlecht der demonſtrative Beifall den im Gewerkſchafts
haus die Sozialdemokraten darunter verſchiedene Reichs
tagsabgeordneten und Stadtverordnete den Tiraden des
Genoſſen Yvetot gezollt haben Der Franzoſe iſt bekannt
als ein Vertreter der radikalſten Richtung der fran
zöſiſchen Sozialdemokratie er iſt wegen Beleidigung der
Armee und wegen antimilitariſtiſcher Umtriebe wiederholt
ins Gefängnis geſchickt worden Man darf geſpannt darauf
ſein ob ſich die deutſche Sozialdemokratie die natürlich die
Ausweiſung aufs ſchärfſte verurteilt mit ſeinen Anſchau
ungen bei der weiteren Erörterung der Angelegenheit iden
tifizieren wird Am Freitag findet in der Haſenheide in
Berlin eine große Verſammlung ſtatt in der u g
die Abgg Fiſcher und Molkenbuhr ſprechen und weiter auch
die franzöſiſchen Arbeitervertreter teilnehmen werden

J

Deutsches Reich
Ein Telegramm des Kaiſers an Ballin

Von ſeiner Nordlandsreiſe aus Bergen hat der Kaiſer
rnerakdirektor Ballin folgendes Telegramm ge

andt
Dampfer Cincinati der Hamburg AmerikaLinie Ka

pitän Schülke verließ ſoeben den Hafen von Bergen indem
er um die zu Anker liegende Jacht Hohenzollern herum
drehte Zwiſchen beiden war nur ein Abſtand von 150
Metern ebenſo viel zwiſchen Cincinati und Land Das
Schiff drehte tadellos faſt auf der Stelle Jch habe dem
Kapitän durch Signal Bravo vorzügliches Manöver meine
Bewunderung und Anerkennung ausgeſprochen Durch dieſes
hervorragende Manöver hat Kapitän Schülke bei allen Zu
ſchauern bei uns an Bord und vor allem bei den Norwegern
am Lande das Anſehen der Hamburg Amerika Linie in das
hellſte Licht geſetzt Es gereicht mir zu beſonderer Freude
Jhnen dies mitzuteilen Wilhelm I

Fahneneid und roter Stimmzettel
Nicht ohne Jntereſſe iſt die Abfuhr die die National

liberalen Blätter den leitenden Männern der Konſer
vativen Partei bei Erörterung der Frage ob ein
Reſerveoffizier ſozialdemokratiſch wählen darf zuteil werden
laſſen Jn den Ausführungen der Natlib BI heißt es

Die Frage ob der Reſerveoffizier unter irgendwelchen
Umſtänden ſozialdemokratiſch wählen darf iſt wenn ich ſie
kurz von meinem perſönlichen Standpunkt beantworten darf
überhaupt keine Frage Wenigſtens kann ſie es nicht ſein für
einen nationalliberalen Offizier des Beurlaubtenſtandes dem
es gegenwärtig ſein muß daß das Beiſpiel des badiſchen Groß
blocks wiederholt und mit allem Nachdruck auf das Großherzog
tum ſelbſt beſchränkt und daß ſeine Nachahmung für andere
Teile des Reiches von der maßgeblichſten Seite unſerer Partei
den Abgg Baſſermann in Kaſſel und Dr Friedberg in
Mülheim mit größter Entſchiedenheit abgelehnt worden iſt
Die nationalliberale Partei ſteht doch auf dem Standpunkte
daß einem ſozialdemokratiſchen Kandidaten unter keinen Um
ſtänden die Stimme gegeben werden darf und mag es noch
ſo ſauer werden

Wie aber iſt es um unſere Kameraden beſtellt die ſich
zur deutſch konſervativen Partei rechnen Halten
ſie ihren Fahneneid in Ehren und ſind ſie gleichzeitig über
zeugte Anhänger ihrer Partei ſo ſitzen ſie ohne weiteres in
einem ſchwerſten Pflichtenkonflikt in den ſie niemand anderes
als die jetzige Führung der Deutſch Konſervativen gebracht
hat und offenbar auch weiterbringen will Dabei ſind die
jenigen konſervativen Herren welche für die Wähler die
Parole ausgegeben haben gegen freiſinnige oder gar gegen
nationalliberale Kandidaten den Sozialdemokraten vorzu
ziehen ſelbſt Offiziere geweſen oder ſie ſind es noch
Herr v Heydebrand und der Laſa hat im Kriegsjahre
1870 bei den 8 Dragonern gedient und iſt jetzt Leutnant a D
Der königliche Kammerherr v Oldenburg war 9 Jahre
lang 2 Garde Ulan und iſt heute Rittmeiſter a D Herr von
Treuenfels welcher einer der erſten war für die Stich
wahl die indirekte Förderung des ſozialdemokratiſchen Sieges
zu empfehlen war ſächſiſcher Gardereiter Herr Dr Drö
ſcher iſt Leutnant d Ldw a D Den Reichstagsabg Feld
mann hielt ſein Eiſernes Kreuz nicht ab für ſich ſelbſt um
ſozialdemokratiſche Stichwahlhilfe zu werben Der Vorſitzende
der konſervativen Reichstagsfraktion Herr v Rormann der
als ſolcher doch wenigſtens formell die Verantwortung für die
rote Parole trägt iſt Oberſtleutnant a und Herr Dr
Hahn ſicher der begeiſtertſte Freund ſozialdemokratiſcher
Stichwahlſiege gegen Liberale iſt heute noch Hauptmann d Reſ
im 3 Garderegiment zu Fuß

Ich meine dieſe rn ihren Wert in einem
Augenblick in welchem gerade die konſervative Preſſe

e enannes etwas

e
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Minderwertigeres als der Treuſchwux Her Fahnenjunker und
der Einjährigen Will man aber dieſe Dinge durchaus ver
quicken ſo ſollte man doch zunächſt ſelbſt mit gutem
Beiſpiele vorangehen Und da v es in unſeren
Kreiſen viel Heiterkeit erregt daß gerade der Redakteur der
Deutſchen Tageszeitung der augenſcheinlich niemals Offizier

war mit Entrüſtung forderte ſolche Reſerveoffiziere die ſozial
demokratiſch gewählt hätten müßten ohne weiteres aus dem
Offiziersſtande ausgeſtoßen werden weil ſie eine ehrvergeſſene
Verletzung der Eidespflicht begangen hätten Natürlich meintder Herr nur ſaiche Reſerveoffiziere welche in ſozialdemo
tratiſh tieritcier Stichwahl nicht aber ſolche welche in

ſozialdemokratiſch freiſinniger oder gar in ſozialdemo
kratiſch nationalliberaler Stichwahl den Genoſſen
wählten Denn dieſe letzteren haben ſich ja ſtrikt an die
Weiſung der Parteileitung gehalten Vielleicht äußert ſich die
konſervative Preſſe einmal über den Fahneneid der
Herren v Heydebrand v Oldenburg und ahn
und über deren ehrvergeſſene Verletzung der Eidesp licht
Ja Bauer das iſt natürlich wieder etwas ganz anderes

Deutſche Waffen und Munitionsfabriken
Nach einer Mitteilung des B hat dies Unternehmen

kürzlich zwei ſehr bedeutende Aufträge auf Kriegsmaterial
und zwar vornehmlich Gewehre und Patronen aus dem Aus
lande erhalten Dieſe Aufträge ſichern der Geſellſchaft nicht
nur das laufende ſondern auch für das nächſte Jahr volle Be
ſchäftigung auch die Beſchäftigung des Friedensmaterials
ſei ſehr zufriedenſtellend

Gegen den Schnaps
Jn Bonn war von verſchiedenen Seiten angeregt wor

den das Verbot des Branntweinausſchankes vor 8 Uhr auf
zuheben wenn es ſich um Branntwein zum ſofortigen
Genuß handelt Die von der Ortsbehörde um ein Gutachten
erſuchte Handelskammer erklärte ſich nur für Aus
nahmen zugunſten von Bahnhofswirten gegenüber
den Reiſenden zum ſofortigen Genuß und Gaſtwirten gegen
über den Logiergäſten Sie erklärte weiter Soll das Ver
bot dazu dienen dem Schnapskonſum der Arbeiter in ener
giſcher Weiſe zu ſteuern ſo müſſen die Ausnahmen auf das
geringſte Maß beſchränkt werden und es muß auf das
ſchärfſte darauf geachtet werden daß die Verfügung auch
wirklich zur Durchführung gelangt und nicht einzelne Wirte
und Händler zuungunſten der übrigen das Verbot zu über
treten vermögen

Die bayeriſche Regierung läßt gegenwärtig Erhebungen über
die Zunahmen des Großgrundbeſitzes in Bayern anſtellen Ver
anlaſſung hierzu gab eine Aeußerung des bekannten Zentrums
abgeordneten Dr Heim der ſich in der letzten Jahresverſammlung
des chriſtlichen Bauernbundes darüber beklagte daß in Süd
bayern ganze Gaue vom Großgrundbeſitz aufge
kauft würden ſo daß dort der Bauernſtand vollſtändig zu
ſchwinden drohe

Parteinackrichten
L C Die Glogauer Schenkung an den Bund der Landwirte

Es iſt nicht das erſte Mal daß die Glogau Saganer Fürſtentums
landſchaft dem Bund der Landwirte hilfreich beigeſprungen iſt
Diesmal hat ſie 2000 Mark für den reichen Bund ausgeworfen
Vor etwa 15 Jahren hat ſie ſich noch mildtätiger gezeigt und 3000
Mark dem Bund der Landwirte bewilligt Damals ſchrieb der
Reichsanzeiger vom 4 Juli 1896 folgendes Der damalige

Landwirtſchaftsminiſter hat ſobald jene Ausgabe zu ſeiner Kennt
nis gelangte den ſchleſiſchen General Landſchaftsdirektor durch
Verfügung vom 20 Februar 1894 angewieſen den Engeren Aus
ſchuß der ſchleſiſchen Landſchaft der übrigens nur mit geringer
Mehrheit den Beſchluß der Fürſtentumslandſchaft beſtätigt hatte
auf die Unzuläſſigkeit derartiger Verwendung der landwirt
ſchaftlichen Fonds aufmerkſam zu machen Gleichzeitig iſt der
General Landſchaftsdirektor angewieſen in etwaigen ähnlichen
Fällen künftig den Beſchluß des Engeren Ausſchuſſes zu beanſtanden
und vor der Ausführung an den Miniſter zu berichten

Das iſt ja hochintereſſant Alſo der preußiſche Landwirt
ſchaftsminiſter hat ſich dagegen erklärt daß dieſe landſchaftlichen
Gelder dem Bund der Landwirte in die Taſche geſteckt werden
Dann hat er aber auch verlangt daß der General Landſchafts
direktor ihn von ſolchen bündleriſchen Plänen benachrichtigt Jſt
denn das diesmal geſchehen

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz trifft zur Teilnahme an der Jubiläums

feier der Univerſität bereits Dienstag abend in Breslau ein und
ſteigt im Königlichen Schloß ab Mittwoch vormittag wohnt der
Kronprinz dem evangeliſchen Feſtgottesdienſt in der Eliſabeth
kirche bei und begibt ſich hierauf zum Feſtakt in die Univerſitäts
aula An dem Mittwoch nachmittag ſtattfindenden Feſteſſen im
Konzerthauſe wird der Kronprinz gleichfalls teilnehmen und ſich
dann nach dem Hauptbahnhofe begeben um von da die Fahrt nach
Valdieri anzutreten wo er als Gaſt des Königs von Jtalien
der Steinbockjagd obliegen wird

Erzherzog Franz Ferdinand wird in nächſter Zeit in Jſchl
vom Kaiſer Franz Joſef in Audienz empfangen werden
um Weiſungen für die Kaiſermanöver entgegenzunehmen bei
denen der Thronfolger wie berichtet den Kaiſer vertreten wird

Ausland

Rußland unterſtüht Mohamed Ali
Die ruſſiſche Geſandſchaft in Teheran nimmt offen für den

früheren Schah Mohammed Ali Partei Es wird Sache der
ruſſiſchen Regierung ſein auseinanderzuſetzen wie dieſe Haltung
in n gebracht werden kann mit den Behauptungen
Rußlands daß es dem früheren ah jede Förderung und
jeden Schutz verſagt ja daß es ihn ſogar vor einem Staats
ſtreich habe warnen wollen nur dabei von dem Mißgeſchick er
eilt worden ſei ihn nicht zu finden Der Draht meldet

Teheran 28 Juli Die hieſige ruſſiſche Geſandtſchaft
läßt verlautbaren daß ſie keinerlei Kämpfe im Umkreis von
30 Kilometern von Teheran dulden werde Das will be
ſagen daß der frühere Schah ſobald er ſich bis auf 30 Kilo
meter der Hauptſtadt genähert hat völlig freie Bahn hat
Außerdem bedroht die ruſſiſche Geſandtſchaft jeden ruſſiſchen
Staatsangehörigen Kaukaſier und Gruſinier der etwa
gegen Mohammed Ali kämpfen würde mit zwangsweiſer
Abſchiebung aus Perſien Jnfolge der neuen Wirren macht

ſich r beträchtliche Steigerung der Preiſe empfindlich be
merkbar

e

Mitteilungen mit Bezug auf die
Jm Londoner Unterhauſe fragte Dillon ob ir endi Nuctehr des frü eten S

von Perſien zwiſchen der ruſſiſchen und der britiſchen Re t
rung ausgetauſcht worden ſeien und ob dieſe Mittei ungen gie
öffentlicht werden würden Unterſtaatsſekretär Me Kinne
Wood erwiderte er müſſe die erſte Frage hefahen die zweig
aber verneinen Beide Regierungen würden ſich in S
inneren Angelegenheiten Perſiens nicht einmiſchen da di le
ihre beiderſeitigen Staatsangehörigen nicht berührten v
Antwort Me Kinnon Woods ſtimmt in ihrem letzten Tee
nicht Beweis dafür iſt das Verhalten der Teheraner ruſſiſch
Geſandtſchaft Die Red

Der franzöſiſche Generaliſſimus
S Paris 28 Juli Jn ſpäter Abendſtunde verlautet

geſtern der Kriegsminiſter habe den General Joffer der
im 52 Lebensjahre ſteht den Poſten eines Generg
ham us angeboten den derſelbe auch angenommen

abe

en

Die Spanier in Alkaſſar
Madrid 28 Juli Sonnabend wird der modus

vivendi bezüglich Alkaſſars von der franzöſiſchen
und ſpaniſchen Regierung unterzeichnet

Aus San Sebaſtian wird gemeldet
Donnerstag wurden hier mündliche Erklärungen über einen

vorläufigen modus vivendi zwiſchen dem franzöſiſchen
Botſchafter Geoffray und dem Miniſter des Aeußern ausgetauſcht
Danach wird die ſpaniſche Truppe in Alkaſſar künftig keine
ſcherifiſchen Deſerteure mehr anwerben und die
ſpaniſchen Offiziere werden es ſich angelegen ſein laſſen die
Pferde und Waffen der bisher deſertierten ſcherifiſchen Soldaten
zurückzugeben Europäer die mit einer Ermächtigung ihres
diplomatiſchen oder konſulariſchen Vertreters verſehen ſind dür
fen ſich frei und ſogar mit Waffen in jener Gegend bewegen Die
ſcherifiſche Mahallla bleibt auf dem linken Ufer des
Lukkosfluſſes ſollte ſie aber gezwungen ſein auf das rechte Ufer
hinüber zu gehen ſo hat ſie die ſpaniſchen Behörden davon zu
benachrichtigen

Türhkiſche Grauſamkeit
Konſtantinopel 28 Juli Die türkiſche Polizei

verhaftete einen Angeſtellten des griechiſchen Kon
ſulats der angeblich Loſe für die griechiſche Flotte ver
kauft hatte und folterte ihn in barbariſcher Weiſe
Wie der ärztliche Befund ergab waren dem Unglücklichen
ſpitze Rohrfedern unter die Fingernägel ge
trieben worden um von ihm die Namen der Losverkäuſer
zu erfahren Die griechiſche r ladet die Botſchafter
der übrigen Mächte zu ienem gemeinſamen Proteſt
gegen die Gewalttätigkeit der Türkei ein

Poltzeireformen in Rußland
Petersburg 28 Juli

Der Miniſterrat beſchloß in der Reichsduma eine Vor
lage zur Reorganiſation der Polizei einzubrin
gen Die Munizipialiſierung der Polizei wurde
abgelehnt Die geſamte Polizei mit Ausnahme des
kaiſerlichen Hofes und der Fortspolizei wurde dem Miniſte
rium des Jnnern unterſtellt Die Gendarmerie wurde mit
der übrigen Polizei vereinigt doch wurde ihre militäriſche
Organiſation beibehalten Eine Erhöhung der Ge
hälter wurde a nſe Yr ſtatt bisher 35 Millionen
werden jetzt in Zukunft 58 Millionen Rubel dafür er
forderlich ſein wovon 40 Millionen den ſtädtiſchen Gemein
den zur Laſt fallen

Der Mord an Sakhi Bei
Konſtantinopel 28 Juli Die Unterſuchung gegen die

Mörder Sakhi Beis hat eine überraſchende Wendung
genommen Die Polizei verhaftete den ehemaligen
Offizier Mimtaz Bei den verantwortlichen Vertreter des
jungtürkiſchen Komitees für Beirut und Damaskus der der
Teilnahme am Mord an Sakhi Bei verdächtig erſcheint

Kleine Fagesnachrichten
Harte Strafe

Leutnant Arnold iſt wie aus Brüſſel gemeldet wird wegen
Grauſamkeiten die er in der Kongo Kolonie begangen hat zu
zwölf Jahren Strafdienſt verurteilt worden

Der Beſuch der Königin von Holland
Vor der Königin von Holland defilierten Donnerstag nach

mittag 3000 Schulkinder die der Königin Blumen darbrachten
Am Abend fand ein Fackelzug der Brüſſeler Garniſon vor dem
Stadtſchloß ſtatt

Kongresse und Verbandstage

40 Bundestag der deutſchen Harbier Friſenr
und Perückenmacher Annungen

S u H Breslau 27 Juli
Jm weiteren Verlaufe der Beratungen des 40 Verbandstages

der deutſchen Barbier Friſeur und Perückenmacher Jnnungen
wurde zunächſt über einen Antrag betreffend Abgrenzung des
ſächſiſchen Landesverbandes beraten die für nötig erachtet wurde
um die andauernden Meinungsverſchiedenheiten hintanzuhalten
Für dieſen Antrag fand ſich jedoch keine Mehrheit Vom Süd
deutſchen Bezirksverband war der Antrag eingebracht
worden alle freien Bundesinnungen in Zwangsinnungen umzu
wandeln Der Verbandstag beſchloß dieſe Umwandlung den ein
zelnen Ortsverbänden zu überlaſſen Mehrere Anträge die ſich
auf die Abänderung der Bezirkseinteilung bezogen wurden nach
kurzer Debatte abgelehnt dagegen fand ein Antrag des ſächſiſchen
Landesverbandes allſeitige Befürwortung wonach den Hand
werks und Handelskammern die Gründung von Fachſchulen
als Notwendigkeit dringend anempfohlen werden ſoll Zu dem
Bundespreisfriſieren das nicht aus den Augen gelaſſen werden
ſoll werden gemäß einem Beſchluß der Tagung als Jury Mit
glieder bildende Künſtler herangezogen werden Von verſchiedenen
Seiten wurde die Notwendigkeit betont auch außerhalb dieſes
Bundespreisfriſierens Wettbewerbe namentlich im Damen
friſieren zu veranſtalten da einerſeits hierdurch das Gewerbe nur
gewinnen könne und anderſeits die Leiſtungsfähigkeit der ein
zelnen Gewerbsmeiſter erhöht bezw deren Eifer angeſpornt würde
Der Bundestag bezeichnete aber die Verleihung von Medaillen
bei Ausſtellungen die mit ſolchen Veranſtaltungen verbunden ſind
als keinesfalls wünſchenswert und bezeichnete die Verleihung von

ſolchen Auszeichnungen die nach verſchiedenen Erfahrungen vielfach
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e Amalie Albert Bauer als Schweizer gut war aber der

ſchtung
ehabe mich entſchloſſen 0e preisherabſetzung bis zu 0

Schuhhaus zum Roland ben bibinerchnunndus 2um Köland beo bubüiner
Kur Grosse Ulrichstrasse 52 EReke Schulstrasse

auf alle Max Tack ſchen Waren bis auf weiteres beizubehalten u bitte meine verehrte Kundſchaft u ein
wertes Publikum von dieſem Angebot ausgiebig Gebrauch zu machen Beſichtigen Sie bitte meine Auslagen

rnt

eutend ſei mit Verſtößen gegen Treu und Glauben alsglei nerwinſht Der Bundestag beſchloß den Vorſtand zu

ermächtigen an zuſtändiger Stelle Schritte zu unternehmen um
eine ſchärfere Ueberwachung des Hauſierhandels
mit Haaren herbeizuführen Zwei Anträge welche ein Preis
ausſchreiben bezüglich der Verwendung von Haarabfällen und die
Beſteuerung der Raſierapparate forderten wurden abgelehnt
letzterer Antrag ſpeziell mit dem Hinweis darauf daß damit für
die genannten Apparate lediglich Reklame gemacht würde

Als nächſter Tagungsort wurde ſodann mit großer Majorität
München gewählt

Kunst und WVissenschaft

Hochſchulnachrichten
Der klaſſiſche Philologe ord Honorarprofeſſor an der Uni

verſität Göttingen Gymnaſialdirektor Geh Reg Rat Dr phil
Anton Viertel feiert am 28 Juli ſeinen 70 Geburtstag
Am Geodätiſchen Jnſtitut in Potsdam wurde der Obſervator Prof
Dr Andreas Galle zum Abteilungsvorſteher und der wiſſen
ſchaftliche Hilfsarbeiter Dr Wilhelm Schweydar zum Obſer
vator ernannt Zum Nachfolger des Michaelis 1910 in den
Ruheſtand getretenen Geh Reg Rats Prof Riehn auf dem Lehr
ſtuhl für Dampfkraftmaſchinen und Dampfkeſſel an der Techn
Hochſchule zu Hannover wurde vom 1 Oktober 1911 der ord Prof
Hermann Franke von der Techn Hochſchule zu Braunſchweig
berufen An der Techn Hochſchule zu Danzig habilitierten ſich
Dr Dipl Jng Engelhardt Glim m für Chemie der Regierungs
baumeiſter Dr Jng Fritz Fiſcher für Architektur Dr Karl
Jellinek für phyſikaliſche Chemie und Dr Jng Rudolf
Plank für Elaſtizitäts und Wärmelehre Jn Heidelberg hat
ſich eine Ortsgruppe des Deutſchen Akademiſchen Freibundes
konſtituiert Heidelberg iſt die achte deutſche Univerſitätsſtadt
in der dieſe Organiſation ins Leben tritt Wie in Poſen ver
lautet ſoll der Oherregierungsrat bei der dortigen Regierung
Haſſenpflug zum Kurator der Univerſität Marburg in Aus
ſicht genommen ſein Der a o Prof Dr med Hans Reichen
bach in Bonn hat einen Ruf als Ordinarius und Direktor des
hygieniſchen Jnſtituts an die Univerſität Göttingen erhalten er
ſoll dort den vom Lehramt zurücktretenden Geh Medizinalrat
Prof Dr Erwin v Esmarch erſetzen Dr med Harry
Scholz dirigierender Arzt der hydrotherapeutiſchen Anſtalt der
Königsberger mediziniſchen Univerſitätsklinik habilitierte ſich
an der dortigen Univerſität für innere Medizin Dem Präſi
denten der Gotthardbahn Roman Abt in Luzern wurde von
der Kgl Techniſchen Hochſchule in Hannover wegen ſeiner Ver
dienſte um die Förderung des Eiſenbahnweſens die Würde eines
Dr Jng h e verliehen

Die Gebeine des Heiligen Severus Jn der alten Kirche
San Fortunato in Montefalco bei Perugia die vortreffliche
Fresken von Benozzo Gozzoli enthält entdeckte man hinter
einem Altar einen römiſchen Steinſarkophag
Gebeine des im Jahre 445
Severus

Er enthält die
geſtorbenen Heiligen

Theater und Musik
Die erſte Woche der Weimarer Nationalfeſtſpiele für die

deutſche Jugend iſt mit einer Vorſtellung von Schillers Räubern
am Sonnabend den 22 Juli zu Ende gegangen Wie bei den
erſten Feſtſpielen 1909 iſt auch diesmal ein voller Erfolg der
nationalen Veranſtaltung des Deutſchen Schillerbundes feſtzu
ſtellen Die Feſtwoche an der von deutſchen Auslandsſchulen
Bukareſt von deutſchen Schulen beſonders viele Schleswig Hol
ſteiner und Hamburger aber auch Braunſchweiger Sachſen Rhein
länder Württemberger und ſelbſtverſtändlich Thüringer teil
nahmen begann am Montag den 17 Juli mit einem Begrüßungs
abend in der Armbruſt an dem der Vorſitzende des Deutſchen
Schillerbundes Herr Geh Regierungsrat Prof Dr v Oettin
gen Direktor des Goethe Nationalmuſeums und des Goethe
und Schiller Archivs und der erſte Bürgermeiſter von Weimar
Herr Dr Donndorf zu Herzen gehende Worte fanden Den
Anfang der Vorſtellungen bildeten am Dienstag Hebbels Nibe
lungen 1 und 2 Teil deren Uraufführung bekanntlich gerade
vor 50 Jahren in Weimar ſtattfand Den Siegfried ſpielte
Richard Aßmann vom Stadttheater in Köln mit großer
Virtuoſität den Hagen in ſeiner konſequenten Weiſe Karl
Weiſer die Krimhild mit warmer Hingabe Eliſabeth
Schneider die nur in der grandioſen Domſzene ihre Kraft
nicht voll zuſammenhielt Am Mittwoch folgte Shakeſpeares
Othello mit Hans Jlliger in der Titelrolle Charlotte

Pils als Desdemona und Robert Wach als Jago Die
Vorſtellung war zumal Jlliger alle Erwartungen übertraf ganz
vortrefflich und machte von allen den ſtärkſten Eindruck alle Be
fürchtungea daß das Shakeſpeareſche Leidenſchaftsdrama für die
Jugend nicht geeignet ſei geradezu über den Haufen werfend

r Donnerstag war wieder wie bei den erſten Spielen der große
Ausflugstag und brachte ſo keine Vorſtellung aber am Abend ein
gemütliches Beiſammenſein im Garten der Armbruſt wobei der

ugend als Material für künftige Reichstagsverhandlungen
ſei es hier feſtgelegt im Ganzen vier Tänze im Freien geſtattet
wurden Am Freitag abend entfeſſelte darauf Grillparzers Weh

dem der lügt mit Hans Weitag als Küchenjungen und
ora Schlüter als Edrita die größten Beifallsſtürme der

ganzen Woche Es muß aber geſagt werden daß das Stück ent
gegen den Jntentionen Grillparzers in den Barbarenſzenen etwas
We rath geſpielt wurde Schillers Räuber die am Sonn
e nd den Abſchluß der Wochenreihe bildeten wurden zwar auch
g t warm aufgenommen zumal da die Vorſtellung Jlliger als
arl Wach als Franz Weiſer als alter Moor Eharlotte Pils

rfolg der Nibelungen und des Othello kam doch augenſchein

lich tiefer heraus ein Beweis daß unſere Jugend dem Geiſte
realiſtiſcher Tragik allmählich näher gekommen iſt Nach der
letzten Vorſtellung fand dann wieder wie bei den erſten Spielen
eine Feier vor dem Hoftheater am Goethe Schiller Denkmal ſtatt
bei der Herr Direktor Profeſſor Dr Ohl y Hamburg Bergedorf
im Namen ſämtlicher anweſenden Lehrer und Schüler dem
Schillerbunde den wärmſten Dank ausſprach und die nationale
Bedeutung der Feſtſpiele kräftig hervorhob Der allgemeine Ge
ſang von Deutſchland Deutſchland über alles ſchloß die erhebende
Feier Darauf ging ein Fackelzug durch die Straßen Weimars an
den Wohnungen des erſten Staatsminiſters Herrn Dr Rothe und
des Hoftheater Jntendanten Herrn von Schirach vorbei zum
Markte wo noch Oberlehrer Dr Friedrich von Harburg ein
Hoch auf Weimar ausbrachte und der Herr Oberbürgermeiſter ant
wortete Die ganze Woche iſt ohne Mißklang vorübergegangen
und alle führenden Lehrer haben immer wieder den gewaltigen
Eindruck Weimars und ſeiner Sehenswürdigkeiten wie der Feſt
ſpiele auf ihre Schüler bezeugt

Der Meyerbeer Preis Das Kuratorium der Giacomo
Meyerbeer Stiftung für Tonkünſtler hat im Wettbewerb
um den Preis der Stiftung das auf 4500 Mark erhöhte Studien
ſtipendium dem Muſiker Friedrich Schirmer aus Bonn
wohnhaft in Charlottenburg verliehen

Gerichfsverhandlungen

Schöſfengericht
Halle a 27 Juli

Verbandsterrorismus

Der Geſchäftsführer des hieſigen Zentralverbandes für Maurer
und Bauarbeiter Karl Deege wurde wegen Vergehens gegen
S 153 der Gewerbeordnung den ſog Streikparagraphen
zu einem Monat Gefängnis verurteilt Er hat ſchon
früher einmal wegen des gleichen Vergehens zwei Monate Ge
fängnis erhalten

Jm März d J ließ er gegen einen Bauarbeiter der nicht dem
Zentralverbande ſondern der freien Vereinigung angehörte auf
einem Neubau Aeußerungen fallen die jenem die Beſorgnis ein
flößten er ſolle wenn er nicht ſchleunigſt dem Verbande beitrete
von den übrigen auf dem Neubau beſchäftigten Arbeitern boy
kottiert und um ſeine Arbeit gebracht werden Auch
ließ Deege in einer Verbandsverſammlung außer andern Namen
noch nicht zum Verbande Gehöriger auch den des betreffenden Bau
arbeiters verleſen ſo daß dieſer eine Verrufserklärung befürchtete
Der Bedrohte meldete ſich daher um übeln Folgen zu entzgehen
zum Eintritt in den Verband

Vermischtes

Großfeuer in Wien
Wien 28 Juli

Jn einem Kontor einer Privatholzhandlung
ſj des Nordbahnhofes war geſtern nachmittag Feuer ausge

brochen das bald auf die nächſtgelegenen Holzſtöße übergriff
ſo daß in einer knappen Viertelſtunde mehrere hundert
Kubikmeter Holz in Flammen ſtanden Als endlich die
Feuerwehr erſchien waren die Vorräte von fünf der
größten öſterreichiſchen Holzfirmen ſchon vom
Feuer ergriffen Erſt gegen 10 Uhr abends gelang es der
Feuerwehr die Gefahr von den Kohlenlagern und Benzin
ſowie Petroleumvorräten abzulenken Die geſamten
Holzvorräte die überhaupt auf dem Nordbahnhof vor
handen waren ſind total niedergebrannt Der
Schaden ſoll über eine Million Kronen betragen
Das Feuer iſt von einem entlaſſenen Beamten angelegt
worden der ſich den Behörden geſtellt hat

AUeberſchwemmungskataſtrophe in China
Schanghai 27 Juli

Aus dem ganzen Yangtſetal werden ungeheure
Ueberſchwemmungen gemeldet Jn Hankon erreichte das
Waſſer ſeinen höchſten Stand ſeit Menſchengedenken Der Diſtrikt
von Jtſchang iſt in einen Binnenſee von mehreren Quadrat
meilen Ausdehnung verwandelt Der Tungtingſee der über
getreten iſt und das ganze Land überflutet hat ſchwemmte die
Ernte weg Zahlreiche Dörfer ſind zerſtört Auf dem Vangtſe
ſpielten ſich die erſchütterndſten Szenen ab Jn den
Fluten treiben Häuſer auf deren Dächer ſind ganze Familien ge
flüchtet haben

Die Hitze
die ſeit einigen Tagen in Wien herrſcht nahm Donnerstag
geradezu ungeheuerliche Dimenſionen an Jn Wien
ſind nicht weniger als zehn Unfälle durch Hitzſchlag vorge
kommen meiſt handelt es ſich um Arbeiter die davon bei der
Arbeit betroffen wurden Die Behörden treffen angeſichts der
großen Hitze außerordentliche Vorkehrungen Das Korpskommando
hat Befehl gegeben daß die Truppenübungen nur in den erſten
Morgenſtunden ſtattfinden und das Militär muß bis
ſpäteſtens 10 Ahr in die Kaſernen eingerückt ſein
Man geſtattet ſogar der Schutzmannſchaft ſtatt des ſchweren Blech
helms leichte Kappen zu tragen Auf der Donau Jnſel die viel
zum Baden benutzt wird ereignen ſich täglich Unfälle So er
tranken Donnerstag drei Menſchen Mittwoch ſogar vier

Abgeſtürzte Touriſten

Wie aus München berichtet wird iſt Oberleutnant Graf
Fugger Blumenthal vom Totenkirchl abge
ſt ürzt Sechs Stunden darauf war er tot

äsche Ausverkauf
VFagons au

2 mm

l

haben einen grossen Posten Damen
Wäaäsohe Taghemden Nachthemden und
Beinkleider in vorzüglichen Stoffen u neuesten

aussergewöhnlioh billigen
Proisen zum Ausverkauf gestellt und bitten um
gefl Beachtung unserer Preise im Fchaufenstor

Trägers die Aiguille du Plan beſtiegen
Felsblock und erſchlug den Träger
der eine der Touriſten aus und ſtürzte in einen Abgrund Der
Verunglückte iſt noch nicht gefunden

te

Als zwei Touriſten in Begleitung eines Führers und eines
löſte ſich ein

Kurze Zeit darauf glitt

Bei der Beſteigung der Zugſpitze wurde Oberbahnmeiſter
Remecke aus Hannover durch einen Steinſchlag ge
tötet

Der einarmige Bezirksamtmann Thoma in Berchtesgaden
iſt bei einer Tour auf den Hohen Göll infolge der ſchlechten
Wegemarkierung ab geſtürzt Die Leiche wurde nach zwei
tägigem Suchen gefunden

Jm Wahnfinn

Neutra Ungarn 28 Juli Jn einem Anfall vonGeiſtesgeſtörtheit hat die Privatiere Pokoly ſich
mit ihren beiden Kindern in den Neutrafluß ge
ſt ürzt wurde aber gerettet Hierauf ſchnitt die Frau
mit einem Küchenmeſſer den Kindern den Hals
durch Das eine Kind war ſofort tot das andere liegt
im Sterben Die Frau wurde in einer Jrrenanſtalt unter
gebracht

Schwere Exploſion

London 28 Juli Eine ſchwere Erploſion ereignete
ſich in der Dynamitfabrik Gravend Die Exploſion
war meilenweit vernehmbar Jm Umkreiſe von einem Km
wurden die Scheiben zertrümmert Die Exploſion
hat drei Opfer gefordert außerdem wurden zwölf
Perſonen mehr oder minder ſchwer verletzt

Grubenbrand Aus Tevplitz Schönau meldet der
Draht Der Stephaniſchacht brannte durch
Blitzſchlag ab Die Wärter konnten gerettet werden

Ein ſchwerer Fall von Jnſubordination Ein ſchwerer Fall
ron Jnſubordination iſt beim 22 Jnfanterie Regiment in Z wei
brücken vorgekommen Auf dem Kaſernenhofe des 2 Bataillons
warf plötzlich der Jnfanteriſt Buch mann von der 8 Kompagnie
dem Vizefeldwebel beim Exerzieren das Gewehr vor die
Füße Vor den Hauptmann geführt warf er dieſem das ge
zogene Seitengewehr vor die Füße Zunächſt wurde der
Mann zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes ins
Lazarett gebracht

Erbauung einer Kaſerne in Hanau Die Stadtverord
neten genehmigten endgültig den Vertrag mit dem Militär
fiskus über die Erbauung einer Mietskaſerne für das
zweite nach Hanau zu verlegende Eiſenbahnregiment Die Koſten
beziffern ſich auf 2,2 Millionen Mark

Die Zahlungen eingeſtellt Aus Rom meldet der Draht
Das älteſte deutſche Bankhaus Schmitt Co die belied

ſte Bank der Deutſchen in Rom hat ihre Zahlungen
eingeſtellt angeblich weil die Banca Jtalia ihr plötz
lich den Diskont ſperrte Die Bank di Roma hat für die
Liquidation der Firma Schmitt Co 50 Proz Garantie ge
boten Die deutſchen Geſchäftsleute in Rom wurden durch
die Zahlungseinſtellungen in ſchwere Verlegenheit gebracht
Die Bank hat faſt durchweg deutſche Kundſchaft deren
Kontokorrende ſich auf einige Millionen ſtellen

Schrecklicher Tod von drei Perſonen Aus Beckum Weſt
falen wird berichtet Hier ſtürzte das zweijährige Töchterchen
eines Fabrikaufſehers in einen mit heißem Waſſer gefüllten
Teich Auf ſein Hilferufen eilte die Mutter herbei ſtürzte ſich
in den Teich und ſuchte das Kind zu retten Zwei Arbeiter be
merkten den Vorgang und verſuchten vergeblich Mutter und Kind
zu bergen Ein Arbeiter die Mutter und das Kind
fanden den Tod ihre Leichen ſind geborgen

Raubmord Der wohlhabende 70jährige Lehrer Prahl in
Karrentin wurde einem Telegramm aus Schwerin zufolge
von zwei Dienſtknechten ermordet und beraubt Die
Täter ſind flüchtig doch iſt ein Kuhjunge der bei der Tat Wache
ſtand bereits verhaftet

a

Sport Nachrichten
Ein ſchwerer Sturz ereignete ſich bei dem Rennen zu Mül

heim Duisburg Bei einer Karambolage im Totaliſator
hürdenrennen kam Suſe Kunſtſtück und Coup de Vent II zu Fall
Jockei Martin der Reiter von Coup de Vent II erlitt dabei
ſo ſchwere Verletzungen daß er ins Kranken haus
überführt werden mußte

S

Eeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Wir weiſen auf die amtliche Bekanntmachung der Polizei

verwaltung hin wonach dieſelbe davor warnt Hutnadeln ohne ge
nügenden Schutz zu tragen da auch wenn nicht Verletzungen irgend
einer Perſon ſtattfinden die Trägerinnen ſolcher Nadeln ohne
Schutzkappen beſtraft werden können Die hieſige Firma C F
Ritter Leipzigerſtraße 90 führt ſolche Schutzkappen für Hut
nadeln

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes ufw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 10 Seiten

en mGeschw Jüde
Leipzigerstrasse 101



Grosser
Erfolg WalhallaDer Stabstronpeter

Gesangsposso in 4 Akten v Mannstedt Musik v Steffens

Neumarkt Schützenhaus Garten

DF Ha 41 Fingang Karlstrasse
Heute Freitag abends 8 Uhr

Grosses Militär Konzert
Streichmusik

aus geführt von der gesamten Kapelle des Fäs Regts Nr 36
nicht Artillerie

Leitung Herr Kgl Obermusikmeister R Fister
Eintritt 35 Pf

Hochachtungsvoll F O Stoye Traiteur

Verband deutſcher T

1848 C 7071
Halle a S u UmgegendESammelpunkt der gamoraden kommenden Sonuntag von

nachm 1 Uhr an im Vereinslokal Der Vorstaud

Grei2z i Perle des Elstertales
inmitten bewaldeter Berge und täntf lieblicher Täler er
farstl Park mit grossem See herrl Baumgruppen Ausgangspunktfür xahblreiohe Aueserst lohnende Ausflüge u a e e

ogtlan
Sehweiz Neumühle Waldhaue ete eme Bahnverbindung l e

i S

e Bismaroekx Turm Mylauer Kaiserschloss
naoh allen Richtungen Schnellzug Aachen en Berlin MänehenEger Dresden Gute Hotols und Gartenwirtsohatten
Sommertfrischen in und ausserhalb der Stadt Kurbäder

Auskunft erteilt Bürgermeister Steiner

Casino Bauftfer
Molkereibutter

von ganz hervorragender Qualität

das Besfe auf
dem Bautftermarkt

Paul Lindner Halle a SEngros

x Hagoens Nerventropfon x

altbewährt bei Schlafloſigkeit nervöſen Magenbe
ſchwerden geiſt Ueberanſtrengung c

Hauptdepot Löwen Apotheke Halle a

b
u e ruscneu n oWeſthadewanne e

bellersparnts Passend für Alle Bäder Baumersparnls

r Alleinverkauf für Halle a S
Volksbadewanne Mk 50

Sitzbadewannen Kinderbadewannen in grosser Auswahl

ä Becher10 e des Rabatt Spar Ver r S

re baebetten feder Irt 7
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervi fara
Nundſchrift Stenographie u a liefert vielfältigungen

Halliſche Schreibſtube
Gemeiunütz Unteruehmen Beſchäftigung Stellenloſer ilfskräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit Aif und Tage
auch ins H zu und ſtach auswärts

Fernſprecher 2794

lojssſinger Köhler Soxt
Kohlenſäurehaltiges Apfelgetränk völlig frei von Alkohol

aus dem Deſtillat garantiert friſcher Früchte
Unter ſtändiger Kontrolle d Allgem Deutſch Zentr Verb

z Bekämpfung d Alkoholismus

Tuüringer Gesundbrunxen
vorxnehmſtes Kur und Tafelwaſſer

aus der

G Kriegs Peterauen

Zahlreiche

Aug

2

r 9

Sehräplers Dampfschiffahrt

Morgen Sonnabend nachmittag 3 Uhr grosso

ar nach Röprzig
mit Muſik

Sonntag früh 9 Uhr nach Röprixg
nachmittags 3 Uhr nach BeuchlitzErwachſene hin u zur

R die Hälfte

NB Nur wegen zu niedrigem Waſſerſtand haben wir die
ahrten nach Neun Ragoczi Wettin eingeſtellt O O

c ämn m2cc tdc2 mSonuabend den 29 Juli

r öffnrunmg
meines vollſtändig renovierten Lokales Neue Beleuchtung

Zum Beſuch ladet freundlichſt ein

C Bernoth Hotel Stadt Dresden

el H Sohnee

Obige Artikel sind in unseren Schaufenstern h
Besichtigung ohne Kaufswang erbeten

T I
7 v r r mee r e eS e 3 S e 8z e ez 7 e f e v

Einſteigeſtelle Unterplan

50 Ig Kinder
Jede Familie ein Kind frei

Hochachtungsvoll
Schrüäpler Geſchäftsführer

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute zum letzten Male Bummel Brüder
Sounabend den 29 Jnli Zum 1 Male

Der Witwenbal
a Burleske in 3 Akten m 2 u J v

Echt

bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
ſ H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche 197709
Loden Pelerinen

waſſard f Herr Dam u Kind
empfiehlt ſehr preiswert

ohf Gr Steinſte 84
r v T rSee J rmee e 25 S5 d veanle 2 t W r v 5 S ren 5 z ehemee e S

Achtung
Noch nie dagewesenl

Um allen Einwohnern von Halle und Umgegend Gelegenheit
zu geben von diesem Extra Angebot Gebrauch zu machen haben
wir uns entschlossen noch

ESuverſchmied Mattenflechter

28 Junl pis G Augus
zu Veranstaltenbrosser Verhauf getragene T

in allen Preislagen
1 grosser Posten neuer Anzüge

in allen Grössen

Mk I c350
Mk IG00
Mk I 9P50

in verschiedenen Dessins

Sorie J
Serie II
Serie III m S

et Hulen 23 le Ftaleveten3

9 Billigst verlichen werden 2
Gohrock Frack 6esollschafts

0 Anzügoe o

G m b II
Nur Leipzigerstrasse 11 gegenüber der Vlrichskirche

Sonntags Von 9 und von II 2 Uhr geöffnet

r 3 2 3 aS S Teer J e nc y K

Heute ſrisch zerlegt
Pehrücken Rehkeulen

Rehblätter Kochſleiſch

Ja Maftgäuſe jg Enten
Hähnchen Suppenhühuer

Friedrich Weiss
Geiſtſtraße 65 Tel 3416Köhlerquoelle Se a Saale

Beſitzer Max Reitwiesner
Lieferung erfolgt frei Haus durch

Carl Sohondort Forſterſtraße 42 Fernruf 442
Otto Gottschalk Gr Ulrichſtraße 32 Fernruf 263

a gut Rindleder c 650 empfiehlt

Aktenmappen

C F RitterG m b Leipzigerstr J

Curpeheion Waldhaus

für nervöſe Her 7 und innere Krank
heiten eſitzer Dr Lohrengel

du Sochsa

Zeche

m

t e c 2 2S e

Bad Salzhbrunn Schles

werden innerhalb 6 Stunden mittels chem Ver
zug ausgerottet ſelbſt dort wo alle Mittel und

eethoden erfolglos e nerlei Beſchädigung
oder NachteileDeutsehe Vorslchorung gogen Ungeoriofer

Jnb Franz Glaner Mauerſtr 2 Telephon 3645

m

rorrs

Erw 20 Pf

v T

S T m c
a h S h e rn e

3 e e 8
W

e

e EilenburgeWttbgr BahnS Jüben Sommerfriſche Ausged

e Badeg Proſp d Verkehrsv Rathaus

Aoyale len

Leipzig
Leipziger Schauſpielhau g

bis Montag den 7 Auguſt
Das Märchen vom GlückNeues Operetten Thegater
bis Freitag den

J
4 Auguſt

Catro

Sobis einſchließl 13 Auguſt
Grahe VOhershal

Aegypten und der Sudan

eg 40 Eingeborxene
Männer Weiber und Kinder

mit afrikaniſchen Haustieren
Aegyptiſche Kunſthandwerker

Töpfer Drechſler

4 OriginalDerwiſche
Syriſche Schwertkämpfer F

Zauberer Wahrxſager Muſiker

2 Bauchtätzerinnen

Arabiszohes Café
J Aegyptisohe Dorſhehunle S

t Sudanesen Küehe
Bäckerei

Eintrittspreis zum Zoo
wie gewöhnli R

Reſervierter Raum auf dem
Dorfplatze

Kinder 10 Pf

Sonnabend 29 Jnli
abends 8 Uhr

I Onm Ter
vom

Stadttheater Orchester
Kapellmeiſter Alfred Elsmann

Eintritts preis
35 inkl Steuer

30 Juli
Hilliger Sonnkag
Den gynzan Tag über Erw

30 i 20

Heute
Freitag abends 8 Uhr

Kur Konzert
Stadttheater Orchester
Kapellmeiſter Altred Eismann

Eintrittspreis 35 Pfg
inkl Steuer

Das Nachmittags Kur Kon
zert findet außerdem ſtatt

Waldung Reine geſ Luft

Wttbrg Eilenburg Bahnn Eisenmoorb Sommerfriseh
Luftkur KalserWilheliBach

V Penſion 3M Eig Park u Wald

Untertaillen eGroßo Augwadt

H 8chneeo Haohf Gr 2 86

Eſſen Sieläglich omig
wenn Sie Jhre Geſundheit er
alten wollen Garant rein
lütenhonig hervorragend

ſchöne Qualität Pfd 80 Pfg
bei 5 Pfd 75 Vfg empfiehlt

u el üuh Lereierſr u

5 ochland
allerſe inſte Molkereibutter

täglich friſch eintreffend
Engros Gebr RösslerFräimfelverſtr 8 Fernſpr 858

2 Fuhrfüsser
von je 35 Hektol Jnhalt preis
wert zu verkaufen
Hall Aktien BRierbrauereis

ollene mit deraud geſtrickte Sookoen

empſtehlt Schneo Nacohkf
Gr Steinſtr 84
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